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Abbanden gekommene fertöte! — litres disparns — Titoli smarriti

Mit Bewilligung der Rekurskammer dss Obergerichtes des Kantons
Zürich wird anmit der Inhaber des nachfolgenden vermissten Kaufscbuld-
briefes über Fr. 940 auf Gemeindeammann Johannes Schmid, von Wangen
(Zürich), zugunsten der Geschwister Elise und Johannes Winkler, JoE.
sei. Kinder, von Wangen, d. d. 18. Juli 1876 (letzter bekannter Glau-'
biger und Schuldner: Die ursprünglichen), oder wer sonst über denselben
Auskunft zu geben imstande ist, aufgefordert, dem unterzeichneten Gericht
binnen einem Jahre, von heute an, von dem Vorhandensein der Urkunde
Anzeige zu machen, widrigenfalls dieselbe als kraftlos erklärt und am
Grundprotokoll gelöscht würde. (W 2582)

U s t e r den 14. August 1915.
Im Namen des Bezirksgerichtes,

Der Substitut des Gerichtsschreibers: Dr. C. Obrlst.

Die Inhaberobligation Nr. 125091 der Thurgauischen Kantonalbank
Weinfelden, von Fr. 1000, mit Zinscoupons Nrn. 8 u. ff., fest bis 9. Januar
1917, ist verloren gegangen. Es wird eine Fri§£-von drei Jahren, gerechnet
von der dritten Publikation im HandelsafMsblatt an, angesetzt, binnen
welcher -der. aljfällige Inhaber-des-Titels—gehalten ist, seine Rechte an
demselben;.!)« der rmterfertigten^Amtsstelle -geltend zu machen} ansonst
die Obligation kraftlos erklärt wird. ~

(W 381a)

Kreuzlingen, den 11. November 1915.

Gerichtskanzlei Weinfelden: Dr. Hans Heitz.

Es wird vermisst:
Lebensversicherungspolice der «Patria» Schweiz. LebensVersicherungsgesellschaft

in Basel Nr. D 50 889, d. d. 1. November 1897, von Fr. 1000,
lautend auf August Lieberherr, Käser, im Schmidberg-Wattwil.

Der allfällige Inhaber dieses Werttitels wird aufgefordert, denselben
dem unterfertigten Amte bis spätetens 1. Juni 1916 vorzuweisen, ansonst
derselbe kraftlos erklärt werden wird und eventuell Neuerstellung desselben
erfolgt (Art. 852 O. R. & Art. 13 B. G. betr. den Versicherungsvertrag).

Lich'tensteig, den 10. November 1915. (W 387a)

Bezirksgerichtspräsidium Neutoggenburg.

Das Bezirksgericht Rorschach hat mit Entscheid vom 11. November
1915 den Versicherungsbrief Nr. 2937 von Ifr. 6000, d. d. Rorschach, den
6. September 1899; ursprünglicher Debitor: Mathaüs Dietrich, Uhrmacher,
in Rorschach; Kreditorin: Frau Wwe. Anna Peter geb. Mohn, in Munder-
kingen; haftend auf der Liegenschaft des J. Cerwinka, Hauptstrasse,
Rorschach, als kraftlos erklärt und die Neuausfertigung der Urkunde angeordnet.

Rorschach, den 15. November 1915. (W 388)
Bezirksgerichtskanzlei Rorschach,

Handelsregister. - Begistre dn eommeree - ßegistro di eommereio

I. Hauptregister — I. Registre principal — 1. Registro principale

Bern — Berne — Berns
Bureau Aarberg

1915. 10. November. Die Brennereigenossenschaft Suberg-Kosthofen
mit Sitz in Suberg, Gde. Grossaffoltern (S. FI. A. B. Nr. 196 vom 2. August
1912, pag. 1405), hat am 9. Juli 1915 ihren Vorstand bestellt wie folgt:
Präsident ist Hermann Marti, von Rapperswil, am Platze von Joh.Büti-
kofer; Vizepräsident-Kassier: Frit? Häni, Sohn," Wirt, am Platze von
Jakob Häni; Sekretär: Bendicht Marti, Schmied, am Platze von Nikiaus
Ruchti; alle in Kosthofen. Für die Genossenschaft zeichnet der Präsident
durch Einzelunterschrift.

10. November. Unter der Firma R. Möri & Sohn, Baugeschäft u. Archi-
tekfurbüreau, mit Sitz in Lyss, haben sich auf 1. Januar 1915 zu einer
Kollektivgesellschaft vereinigt: Reinhard Möri, Vater, und Reinhard Möri,
Sohn, Architekt, beide von und in Lyss.

Bureau Burgdorf
Möbel, landw. Geräte. — 10. November. Inhaber der Firma

,E. Fiückiger-Widmer in Burgdorf ist Emil Flückiger-Widmer, von Auswil,
wohnhaft in Burgdorf. Handel mit gebrauchten Möbeln und
landwirtschaftlichen Gerätschaften; "Felseggquartier Nr. 90 und Kirchbergstrasse
Nr. 18 b.

10. November. Inhaber der Firma Joh. Kunz, Maurer in Ersigen ist
Johann Kunz, Maurermeister, von und in Ersigen. Uebernahme jeglicher
Art von Maurerarbeiten.

1

Bäckerei. — 11. November. Inhaber der Firma Frledr. Fankhausei
in Oberburg ist Friedrich Fankhauser, von Trub, wohnhaft in Oberburg.
Bäckerei; Emmenthalstrasse 29 k.

Spezerei-, Garn - und Tuchhandlung. — 11. November.
Inhaberin der Firma Wwe. Muhmenthaier in Oberburg ist Frau Maria
Muhmenthalcr, geb. Wegmüller, Jakobs Witwe, von Trachselwald, wohnhaft

in Oberburg. Spezerei-, Garn- und Tüchhandlung; Schwandgasse.

Handlung. — ll. November. Inhaber der Firma Otto Baur-
Muhmenthaler in Oberburg ist Otto Baur-Muhmenthaler, von Gaiserwald
(St. Gallen), wohnhaft in Oberburg. Handlung; Krauchthalstrasse.

Wirtschaft, Hotel. — 11. November. Inhaber der Firma
Fritz Stalder in Kirchberg ist Fritz Stalder-Zurbuchen," von Lützelflüh,
wohnhaften Kirchberg. Gastwirtschaft und Hotel.

Mühle. — 11. November. Inhaber der Firma Hans Hofer in Hasle
ist Hans Hofer, von und in Hasle. Kunden- und Handelsmühle.

11. November. Die Genossenschaft unter der Firma Käsereigeseilschaft
Vorder-Biembach,' mit Sitz im Biembach, Gde. Hasle b. B. (S. H. A. B.
Nr. 284 vom 13. Oktober 1891) hat an Stelle des bisherigen
Hüttenmeisters, bezw. Präsidenten Johann Iseli, des bisherigen Vizepräsidenten
Jakob Iseli, des bisherigen Sekretärs Jakob Wälchli, sowie der bisherigen
Milqhfecker Johann Furrer und Bendicht Stettier gewählt: Als Präsident:
Christian Schneider, von Hasle, Landwirt in der obern Stampfe; als
Vizepräsident und Kassier: Johann Glauser, von Krauchthal, Landwirt im
Sonnberg; als Sekretär; Gottfried Locher, von «Hasle, Landwirt in
der Dreyen; als Milchfecker: Ernst Locher, von Hasle, Landwirt und
Handelsmann im Biembachstaldcn, und Wilhelm Lehmann, vonVechigen,
Landwirt in der Staldenscheuer.

12. November. Die Käsereigenosscnschaft Heimlswyi-Dorf mit Sitz in
Heimiswil (S. H. A. B. Nr. 276 vom 29. August 1899) hat in ihren
Hauptversammlungen vom 18- Februar und 2. April 1910 den Vorstand neu
bestellt wie folgt. Es wurden gewählt: Als Präsident: Emil Christen, von
Wynigen, Landwirt im Gameul zu Heimiswil; als Sekretär: Adolf Widmer,
von Heimiswil, Landwirt im Hanfgarten daselbst.

- Bureau de Moulieri. ^ t
^«Me.u-b ins r täcle § -dftAeJUet)e, — 12^ovembre^ Le chef de.,

la maison Fanny Roth, ä Tavarnes, est Fanny, n6e Rohrbach, öpouse .de
Rodolphe Roth, de Buchholterberg, domicilii ä Tavanncs. Meubles et
articles de sellerie.

Bureau Trachselwald
12. November. Die Genossenschaft unter der Firma Amtsersparois-

kasse in Sumiswaid mit Sitz in Sumiswald (S. H. A. B. Nr. 316 Vom
19. September 1900, pag. 1268) hat in ihrer Hauptversammlung, vom
23. Oktober 1915 den Art. 38 der Statuten revidiert, welcher nunmehr
lautet: Der Vorstand soll zur Schaffung einer steten Zahlungsbereitschaft
im Minimum 5 % des gesamten Einlagekapitals in sichern, leicht
realisierbaren Wertpapieren anlegen. In der gleichen Hauptversammlung ist
am Platze des verstorbenen Ulrich Iseli als Präsident des enger'n
Vorstandes gewählt worden: Ernst Lüscher, von Aarburg, Kaufmann in
Sumiswald, und an dessen Platz als Beisitzer: Fritz Hirsbrunner, Landwirt

im Wyler, von und in Sumiswald.
Lnzcrn — Lucerne — Lucem

1915. 6. November. Die Genossenschaft unter der Firma Verband
der Haus- und Grundbesitzer von Luzern (kurz V. H. G.) mit Sitz in Luzern
(S. H. A. B. Nr. 138 vom 30. Mai 1907, pag. 969) hat an ihrer
Generalversammlung vom 14. Oktober 1915 den Vorstand neu bestellt. Präsident
ist nun Stephan Zürcher-Galliker, von Menzingen; Vizepräsident: Heinrich
Keller-Brandt und Aktuar (der bisherige): Rudolf Zünd. Weitere
Mitglieder sind: Blasius Muth (bisher Präsident) und Otto Schlee, von
Münster, die übrigen von und alle in Luzern. Die ersten drei führen je
zu zweien in kollektiver Zeichnung die verbindliche Unterschrift. Die
Unterschriftsberechtigungen von -Blasius Muth und Dominik Jost sind
erloschen.

9. November. Die Käserei-Genossenschaft Brunau - Berg mit Sitz in
Malters (S. H. A. B. Nr. 431 vom 15. November 1904, pag. 1721, und
dortige Verweisung), hat in ihrer Generalversammlung vom 2. März 1913
die Statuten revidiert. Darnach ist den früher publizierten Tatsachen
folgendes beizufügen: Sollte ein Genossenschaftsmitglied die Liegenschaft
verkaufen, vertauschen oder sollte dieselbe in Zwangsverwertung geraten,
so verzichtet er auf das liegende und fahrende Guthaben und ist nicht
mehr solidarisch verpflichtet, liegende und fahrende Schulden zu bezahlen.
Mit diesen Bedingungen erklärt er den Austritt aus der Genossenschaft
und gilt dies als rechtliche Intermationsanzeige. Der neue Besitzesnabh-
folger ist unentgeltlich in die Genossenschaft aufzunehmen und ist
Genossenschaftsmitglied, sobald er die Statuten unterzeichnet hat, ebenso die
Erben als Besitzesnachfolger. Wenn ein Mitglied den Austritt erklärt,
ohne einen Besitzcsnachfolger, oder die Milch in eine andere Käserei
liefert, hat es einen einmaligen Betrag von 10 Franken per Fr. 1000
Katasterschatzung der Liegenschaft zu bezahlen.

Geschäftsbureau, etc. — 9. November. Die Kollektivgesellschaft
unter der Firma A. Mattmann & Cle., Geschäftsbureau, Inkasso und

Informationen, in Ebikon (S. H. A. B. Nr. 225 vom 11. August 1896,
pag. 927), hat sich infolge Ablebens der Witwe Ursula Mattmann, geb.
Welthert, und Austritts von Marie, Hedwig und Sales Mattmann
aufgelöst; die Firma ist erloschen. Aktiven und Passiven gehen über an die
neue Firma «A. Mattmann» in Ebikon.

Inhaber der Firma A. Mattmann in Ebikon ist Albert Mattmann, von
Ballwil, in Ebikon. Derselbe übernimmt Aktiven und Passiven der
erloschenen Firma «A. Mattmann & Cie.» auf 19. Juni 1915. Geschäftsbureau,

Inkasso und Informationen.
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Handpi in JLe de r Schä f t e n. un d H äu t eh. — 9. November.

Die,Firma X. Hüber, Leder-, Schäfte- lind Häutehandel, in
Grosswangen, (S. H. A. B. Nr. 67 vom 26. Mai 1888, päg. 517), ist infölge
Verkaufs des Geschäfts und Verzichts des Inhabers erloschen .|j

Gfarus — Claris — Glaroaa

1915.,, 12, November. Die Firma S. A. Compagnie Industrielle Metal-
ltirglqüe, 'Metallurgische IndusfriegesellsChaft A. G. in Liquidation in Glarus
(S. H. A. B. Nr. 23 vom 29. Januar 1914, pag. 155), ist, laut Mitteilung
des Zivilgerichtes 'des Katitons Glärus vom 6. November ;1915, infölge
Konkurses von Amteswegen gestrichen worden.

Freiburg — Frlbourg — Priborgo
Bureau de Fribourg

1915. 10 novembre. La sociöte cooperative SocifctS de l'acide nitrique
(Comltd d'initiatlve pour la fabrication de prodults nitriques), ä Fribourg
(F. o. s. du c. du 21 octobre 1902, n° 376, page 1501; du 22 avril 1908,
n° 100, page 706, et du 25 mars 1913, n" 74, page 518), a nommö membre
de, son comitö de direction Pierre de Zurich, de'Less pc (Fribourg), ä
Fribourg, en remplacement de. Joseph de Kowalski, don't la demission a

acceptöe. Le nouveau membre exercera la signature sociale collective?.,-,
ment avec le president ou son remplapant et ün autre membre du comibe."

Solothura — Soleure — Soletta

Bureau Grenchen-Beitlach
G o 1 d s c.h a 1 e n f ab r i k a t i o n. — 1915., 11. November. Aus der

Kbilektivgesellschaft unter der Firnia Lambelin, Heggendom & Cie.,
Goldschalenfabrikation, in Grenchen (S. H. A. B. Nr. 9 vom 13. Januar 1914,
pag. 55'; Nr. 136 vom 12. Juni 1914, päg. 1014, ünd Nr. 266 vom' 13.
November 1914, pag. 1738), tritt heute Alfred Meier aus. Die bisherige Ver-
tretüngsb'efugnis des Gesellschafters Hermann Heggendorn ist erloschen;
an seiner Stelle führt nun der" Gesellschafter Ernst Böhlen
kollektiv mit Fritz R"ü e f 1 i namens der Gesellschaft die rechtsverbindliche

Unterschrift.
Bureau Ollen

9. November. Der Verwaltungsrat der Firma Motorwagenfabrik k

Berha A.-G. in Ölten (S. H. A. B. Nr. 112 vom 2. Mai 1912, pag. 786,
und Nr. 104 vom 6. Mai 1914, pag. 771), hat in seiner Sitzung vom
6". November 1915 die Vertretung dieser Aktiengesellschaft in folgender
Weise geändert: Die rechtsverbindliche Unterschrift führen die
Verwaltungsräte Oskar Guhl, Bankier in Zürich, Präsident des Verwaltungsrates;
Rudolf Heer, Fabrikant in Ölten; Emil Schenker, Fürsprech und Notar
in Ölten; Albin Leuzinger in Thalwil, und der Direktor der Gesellschaft:
Ernst Marti in Oltch. Diese sämtlichen fünf je zu zweien kollektiv oder
je einer derselben mit einem der Prokuristen. Ernst Wolf, Buchhalter in
Ölten, und Julius Schmohl, Korrespondent in Ölten, zeichiien als Prokuristen

jeder kollektiv mit einem der fünf obgenannten Zeichnungsberechtigten.
Die bisherige Vertretung ist aufgehoben.

Bausc-hreinerei, etc. — 12. November. Die Kollektivgesellschaft
Gebrüder Distell, median. Bauschreinerei-, Glaserei- und Zimmerei-

geschäft, in Ölten (S. H. A. B. Nr. 119 vom 6. Mai 1910, 'pag. 821), ist
zufolge Konkurses von Amteswegen gestrichen worden.

St. Gallen — St-Gall — Sau Gallo tj
Scher lere j, N'a c h s.t i c k e r c i. — 1915. 11. November. Inhaber )t

der Firma W. ÜHtersee in St. Gallen ist Werner Ernst Unteräee, von \

Waldkirch, in Abtwil. Jrlechänische Scherlerei ünd Nachstickerei; 'Mühlöh- t
Strasse 24. j

.Stickerei. — 11. November. Die Kommanditgesellschaft unter
der Firma Charles Seellg & Co., Fabrikation und "Export von Stickereien
üfid Sp'itzeh, J,n St. Gallen (S. H. A. B. Nr. 50 vom 1. März 1910, i
päg.,,339), ist iiifölge Verkaufs des Geschäftes erloschen.

Hermann 12. .Giger und 'August J.:Giger, beide von und in St. Gallen,
haben''üiitör der Firma "Hermann E. 'Giger & Co. in St. Gallen eine Köm- i
mäfiditgese'llschäft eingegangen, weldhe 'am 15. Oktober 19.15 'ihrön Änfabg >

nahm 'lihd die Aktiven und Passiven der erloschenen Firma «Charles
Seelig & Co.» überiiimmt. Unbeschränkt haftender Gesellschafter ist Hör-
mann E. Giger; Kommänditär ist Aügust J. Giger mit dem Betrage ,vön
tausend Franken (Fr. 1000). Die Firma erteilt Prokura an den Koth- |

manditär August J. Giger, von und in St. Gallen. Fabrikation und Export
von Stickereien, Kragen und.Spitzen; Schützengasse 5.

11. November. Die Kommission des MHchköhsullieriten - Verbandes
Steiüach, Genossenschaft mit • Sitz -daselbst (S. H. A. B. Nr. 169 vom -
17. Juli 1914, päg. 1251) besteht zurzeit aus folgenden Mitgliedern: Jöharin
Käirer,. von Niederhelfenschwil, Präsident; Alfröd Michel, "voh Söhwarzen-
büt'g, Vizepräsident; Theodor Zihgg, vönBürgle'n, Aktuar; Aügust Klööker, •

vön Lenberg (Tirol), Kassier, und Köriräd Bächm'ann, von Wiriterthür;
alle wohnhaft in Stöiüäch. Der Präsident oder der Vizepräsident zeichnet «

kollektiv mit dem Aktüär.
Gäs't haus, Bier depot.. —• Ii. November. Die Firma Bernhard

NÜHl-Seller, Gasihaus ünd Bieridepbt, in Flawil (S. H. A. B. Nr. 221 vom
1. September 1913, pag. 1574), wird infolge Konkurses des 'Inhabern vön
XintesWegen gelöscht.

12.'N'oVember. Schwelzerlsfche Genossenschaftsbank (Ban que Cooperative
Suisse) (Banca Cooperatlva Svlztera), Genossenschaft mit Haüptsitz in
St. Gallen und Zweigniederlassungen in Zürich, Rorschach, Martigny und
Appenzell (S. H. A. B. Nr. 174 vom 23. Juli 1914, päg. 1286). Aus dem „
Vorstand Sind der Präsident' Ariton Mess'mer ünd der Vizepräsident Meinraid
Ruckstuhl ausgetreten. An deren Stelle wurden.gewählt: Als Präsident:
Bernhard Widmer, von Mosnang, in Zürich; als Vizepräsident: Dr. Johann
Duft, 'von Kaltbrunn, in Lachen-Vonwil, Gde. Straubenzell, und als neue
Vorstandsmitglieder:,'Robert Kappeler, von Lömmis, in Lachen-Vonwil,
und Jean Figi.'von Schwanden, in Freibürg.

12. November. Die Genossenschaft unter dem Namen Einkaufsgenossenschaft

«Eintracht» der Bäckermeister der Stadt St. Gallen & Umgebung
((Eintracht G. m.s. H.) mit Sitz in St. Gallen (S. H. A. B. Nr. 28 vom
1. Februar 1911, pag. 164) hat 'in der Hauptversammlung vom' 28.
Oktober 1915 die Auflösung beschlossen. Die Liquidation wird durch
"die bisherige'Kommission durchgeführt.

12. November. Die Genossenschaft unter dem Namen Verband
schweizerischer Tapezierer- & Möbelgeschäfte in St. Gallen (S. H. A. B.
.'Nr. 306 vom 13. Dezember 1911, pag. 2060) hat durch Beschlüss vom
15. August 1915 den Vorort und damit den Sitz der Genossenschaft nach
Basel verlegt und wird daher im Handelsregister des Kantons St. Gallen
.gelöscht.

Genf — Genfeve — Ginevra

Repräsentation, pour vins et liqueurs, etc. — 1915.
11 novembre. La raison F. Gehret, representation et commission pour les
vins et liqueurs, aux Eaux-Vives (F. o. s. du.c. du 29 septembre 1908,
page 1687), est radiöe ensuite du döcös'du titulaire.

11 novfembre. Sous la raison sociale Socl£t£ Anonyme Suisse «Eclairage
Dyna», il est cröö. une sociötö anonyme ayant son siege ä Pläin palais
et pour büt -la fabrication de machines dynamos ölectriques pour eclairage,.
la fabrication des avertisseurs electriques, la fabrication des dSmarreurs
ölectriques, le tout s'adaptant aux vöhicules, tels que voitures,.automo¬
biles, etc. La soeiöte peut aussi etendre son activity dans la fabrication
des moteurs industriels, ainsi que dans tout ce qui concerne 1'industrie
de la möcaniqüe, de l'ölectricitö et des accumulateurs ölectriqües. La
sociötö ä le droit d'accepter la representation pour compte de fabriques
'Öu marchänds des articles design6s ci-dessus, äinsi" que de partieiper ä
des sociötös dont le commerce se rattache ä'ce qui precede. Les statuts-
portent la date du 9 novembre 1915. La "duröe de la sociötö est indö-
terminee. Le capital social est de cinquante mille francs (fr. 50,000),
divisö en 50 actions de fr. 1000 chacune, entierement liböröes, au porteur.
Les publications de la soeiöte ont lieu, dans la Feuille officielle suisse
du commerce. La signature sociale est conferöe par le cons'eil d'adminis-
tration. Paul-Arnold Schmid, d'origine soleuroise, domicilii au Petit-
Saconnex (Geneve), a ötö designö comme seul administrates et engagera
la sociötö par sa signature. Bureau: 12, Rue des Epinettes.

Eidg. Amt für geistiges Eigentum

Bureau föderal de la propridte intellectuelle — Ufficio federale della propriety iuteHettuale

Marken —- Marques — March©
HntrAgtuogeii — Enregistrements — Isorizioni

Sf° 375©1. — 1er novembre 1915, 8 .h.
J. Caro-GüStel, fabrication et commerce,

Pritly-Lausanne (Suisse).

Aclde arttjlo-salicyliqu«.

"ttr. »7S02- - '6. November 1915, 12 Uta-.

Karolina Wild, Fabrikation,
Bern (Schweiz).

Haarwasser.

37505t. — 8 novembre 1915, 4 h.

Perret et Berthoud, fabrication,
Le Locle (Suisse).

SToiitres, parties de montres et rtul».

M/RUS
H7504. — 8 novembre 1915. 4 h.

Perret et Berthoud, fabrication,
Le Locle (Suisse).

Montres, "parties de montres ertrtais.

URBE
TlSr. S7505. — 9. November 1915, "8 Ubr.

A. S. Arendal Smelteverk, Fabrikation und Handel,
Eydehavn b. Arendal (Norwegen).

®hirh elektrische Sclimelznng hergestellter itdmitlicher
'Kbtünil ^ itnil daraus fabrizierte Schlölf-;uhd Poliemittd,

' S'chhielztiegel und feuerfeste -Steine.

„Durubit"
(Uebertragung mit abgeänderter Produktenangabe von Nr. 34618 der Firma

Ernst Moyat in Offenbach a. M. [Deutschland].)
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JSTr. 375<ML — 9. November 1915, 8 Uhr.
Pharmacie du Lac, J. forster, vorm. Weibel, Fabrikation,

Luzern (Schweiz).

Fitariuazentisehes Präparat.

Nr. 37507. — 9. November 1915, 8 Uhr.
Pharmacie du Lac, J. Forster, vorm. Weibel, Fabrikation,

" Luzern (Schweiz),

liosmetisehes Präparat.

Nr. 37508.9; November 1915, 8 Uhr.
Pharmacie du Lac, J. Forster., vorm. Weibel, Fabrikation,

Luzern (Schweiz).

Pharmazeutisches Präparat.

Nr. 37500. — 9 November 1915, '8 Uhr.
Pharmacie du Lac, J. Forster., vorm. Weibel, Fabrikation,

Luzern (Schweiz).
Pharmazeutisches Präparat.

Pharmacie du JLac

J. Forster
Lucerne.

Rem&cto "

ä base uägltatd.
Spdcifique contre

ia constipation et ses
affections cons^cutiues.

DOSE: tä3Piluleslesoir
en se couchant

Prix du flacon: fr. 1.50.

Vr. 37510. — 9. November 1915, 11 Uhr.
J. Sigle & C°, Fabrikation,

Kornwestheim (Deutschland).
Schuhwaren aus Leder, Gummi und anderen Stoffen, Sandalen, Gamaschen,
Schäfte, Leisten und Blöcke für Schuhwerk, Sohlen, Absätze aus Leder und
Gummi, Gummiecken, Gummisohlen, Gummikappen, Gummispitzen, Einlagen
und Einlegesohlen für Schuhwerk, Schnürbände!, Senkel, Schlaufen (Strupfen),
Strumpfwaren, Socken, Sportbeinkleider, Schuhfutter, Sporen, Schuhanzieher,

Lederkoriser'vierungsmittel, 'Lederputzmittel, Putztücher.

GUTLAUF
lülittr 1 - Partie ooo üffidene - M iod offloale

"KonsnlatsfakfJiren zu Postsendungen nach Chile
Laut einem Telegramm des schweizerischen Generalkonsulates in Val-

Saraiso sin'd den chilenischen (Zollämtern von nun an auch - für Poststücke
bnsulatsfakturen vorzulegen, wenn .'deren Weft fünf 'Pfund .Stfer-,

ling übersteigt.
Für jede Sendung bedarf 'es Vier solcher• Fakturen, nach Vorgeschriebenem'Muster.

Fonnulare .können bei den chilenischen »Konsulaten .in Zürich
und Genf oder auch bei grössern inländischen; Gped-itionshäusem bezogen
werden. Sie sind.genau nach Vorschrift-auszufüllen und einem dieser
Konsulate zur Beglaubigung einzureichen.

4Päckstücke, -die ohne' Kohsulätsfaktur in chilenischen Zollämtern
eintreffen/werden töem'-Einpfänger nur» gegen; Entrichtung (feiner 'empfindlichen
ZöübtföSe'Jäü'sgehättargt.

Die Legalisationsgebühren betragen für Sendungen im Werte von »Fr.1000
oder weniger: Fr. 10, .über Fr. 1000: Fr. .10 und %% des Mehrbetrages.

Deutsche Ausfuhr- und Durchfuhrverbote*)
(Bekanntmachungen Y.om 22. Oktober und 9. November 1915.)

Ein.c Bekanntmachung des deutschen Reichskanzlers vom 22. Oktober
lfd. JsV verbietet unter Aufhebung der Bekanntmachung vom 12.
September 1914, Ziffer II2) die Ausfuhr iind Durchfuhr von:

I. 1) Kupfer, Zinn, Aluminium, Blei, Antimon, Nickel und Zink,
auch als Altmetall, Abfälle und Rückstände;

2) Legierungen .und Verbindungen der .unter Ziffer 1 genannten Metalle
untereinander und mit anderen Stoffen, auch in Altmetall, Abfällen und
Rückständen;

3) Waren jeder Art und in jedem Zustand der Bearbeitung,.zu,-deren
Herstellung die oben genannten Metalle oder deren Legierungen und
Verbindungen-(iZiffer I 1, 2) verwendet worden sind.

II. Ausgenommen von dem Ausfuhr- und Durchfuhrverbote zu Ziffer I
sind Sendungen von Erzeugnissen der oben genannten Metalle oder ihrer
Legierungen und Verbindungen (Ziffer .I 1, 2),'soweit sie ein Gewicht von
2 kg nicht übersteigen oder nicht mehr als 2 kg der oben genannten
Metalle oder ihrer Legierungen und Verbindungen (Ziffer I 1, 2) enthalten.

Eine Bekanntmachung des Reichskanzlers vom 9. November verbietet
die Ausfuhr und Durchfuhr von Schneeschutzbrillen mit grauem Glas.

Durch eine weitere-Bekanntmachung vom 9. November wird verboten
die Ausfuhr und Durchfuhr von:

1. Pappen.(Pappdeckeln).geformt (geschöpft) oder gegautscht, auch aus
zusammengeklebten Pappen hergestellt:

Glanzpappe (Presspan) .und andere hochgeglättetc Pappen, -Kunstle.der-
päppe, sowie andere feine -Pappen, auch in der Masse gefärbt (Nr. 651 a
des statistischen Warenverzeichnisses);

Pappen aus mechanisch oder chemisch bereitetem Holzstoff, -auch aus
solchem von gedämpftem Holz, -festgewalzt -(Braunholzpappe, sogenannte
Lederpappe), Stroh-, Schrenz- und Torfpappe und anderweit nicht
genannten groben Pappen, auch in der Masse gefärbt.:(Nr. 651-c .des
statistischen Warenverzeichnisses);

Pappen mit Asphalt, Teer oder dergleichen überzogen, getränkt oder
bestrichen (Dachpappen),- sowie Röhren aus solcher Pappe; .Steinpappe
(Nr. 651,d des .statistischen Warenverzeichnisses);

' Ii. Gelbem Strolipapier (aus .Nr. 653 .des 'statistischen
Warenverzeichnisses);

' III. Packpapier, iu der Masse gefärbt, auch auf einer Seite .glatt
(Nr. 654 des statistischen Warenverzeichnisses), Packpapier, in der -Masse

;efärbt, auf beiden Seiten glatt und anderem, ungeglättet oder geglättet
aus Nr. 655 d des statistischen Warenverzeichnisses);

Papieräpänen (Abfällen von der Päpicrverärbeitung), .beschriebenem
und bedrucktem Papier als Altpapier (Makulatur), Papier, -Pappe, -Pap'ier-
ünd Pappwären, lediglich zum 'Einstampfen verwendbar „(Nr. ;673 a des

statistischen Warenverzeichnisses).

Voranschlag der Eidgenossenschaft für das Jahr 1916
Der vom Bundesrat 'für das .Jahr 1916 aufgestellte Voranschlag sieht

an Einnahmen-Fr. -153,920,000 und .an Ausgaben Fr. 191,060,000 vor.JEs
.wurde sich a lso.e in-.mutmasslicher Ausgabenüherschuss von Fr. .37,140,000
ergebet?. 'Es 'erscheinen nunmehr wiederum die f'Roheinnahmen -und jRoh-
ansgaben der Postverwaltung .und-.der Telegraphen- und Telephnnverwal-
tung im Hauptbudget. Wären in dasselbe, wie -1915 jund intden
^unmittelbar vorhergehenden Jähren, nur die Rcinerträgnisse dieser (Anstalt,en
eingestellt worden, so -hätten »die Gesamteinnahmen ;Fr. 7^,37,1,220 unp
die »Gesamtausgaben Fr. 109,511,220 .betragen, während der-Fehlbetrag
selbstverständlich -unverändert geblieben wäre.

jDer »europäische Krieg übtmochjn .vermehrtem-Masse seine unheilvollen

Wirkungen jauf den Bundeshaushalt aus,- was in »der Steigerung.«Jes
Defizits, das gegenüber idem Vorjahre um -nicht -weniger -als »Fr. 13,720,000
•zugenommen hat,.-deutlich »zum Ausdruck-kommt.

»Der Rückgang der;Einnahmen.irü.hrt hauptsächlich her von der
»Herabsetzung der Zolleiniiahmen um-Fr. 4,.100,000. Den Reduktionen ;bei den
Ausgaben einzelner Verwaltungen, namentlich beim Innern, beim iMilitär^
upd beim Volkswirtschaftsdepartement, steht eine Mehrausgabe von über
15 Millionen Franken für Verzinsung der stark erhöhten Möbilisätions-
schuld gegenüber. Die Ausfälle der Betriebsrechnung sind berechnet bei

tderlPostverwaltung auf Fr. 9,375,000 und bei der Telegraphen-< und «lele-
phonverwältung auf Fr. 820,944 gegen Fr. 7,982,000 und Fr. 4,413,150
im Jahre 1915.

Die in den Voranschlag.eingestellten .gesetzlichen periodischenjDipnst-
alterszulagen der Beamten, Angestellten und ständigen Arbeiter aller
Verwaltungen, welche bekanntlich letztes Jähr sistiert worden waren,
'haben das Defizit-um rurid Fr. 4;950,000 vermehrt.

Verzollung -von Postsendungen
Der;Bundcsratsbeschluss vom. 14. April 1893 betreffend die Abstellung

des Missbraüches-der durch Art. 2, lit. f, des .Zollgesetzes eingeräumten
Zollbefreiung 'für Postpakete .bis .500 g ist durch einen neuen BesChluss
vom 12. November aufgehoben und durch folgende Bestimmung ersetzt
worden:'

«In allen Fällen, wo zollpflichtige Waren, in mehrere Postpakete im
zollfreien Gewicht von je 500 g und weniger, abgeteilt, an den gleichen
Empfänger in der Schweiz versandt werden, .ist das Gesamtgewicht der
betreffenden Teilsendungen als zollpflichtig zu behandeln. Gleicherweise

-ist es zu halten, wenn mehrere Sendungen über 1 kg mit Bruchteilen bis
zu 500 g an den gleichen Adressaten gleichzeitig zur Einfuhr gelangen.»

Dieser Beschluss ist sofort in Kraft getreten.

Ausfuhrbewilligungen
Für die'Einreichung der Gesuche um Ausfuhrbewilligungen sind

folgende Vorschriften genau^zu beachten:
1) Alle Gesuche sind schriftlich, in drei gleichlautenden Exemplaren,

'einzureichen. Sie sind zu richten:
a. An das -Schweiz.-Volkswirtschaftsdepartement (Abteilung Landwirtschaft),

sofern es sich um die Ausfuhr folgender Artikel handelt:
Nahrungs- und Genussmittel (ausgenommen Oele, Kakao,

Schokolade und Kolonialwären);
Tiere und tierische Stoffe, Futtermittel, Stroh, Streue,

Düngmittel,'Holz, Sämereien;
Häute, Felle, Leder und Lederwaren (ausgenommen Schuhe),

Gerbstoffe.
b. An das Schweiz. Politische Departement (Handelsabteilung), sofern

sie sich auf andere>als-rtie.»unter-a »genannten -Waren beziehen.
') Letzte Publikation fliehe'Nr. 249 des Handelsamtsblattes vom 26. Oktober 1916.

2) Siehe Handelsamtsblatt Nr. 225 vom" 25. September 1914, Ziffer'4.
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2) Für die Gesuche ist de» zu diese» Zwecke erstellte besoadere Formular
zu verwenden, das von der Buchdruckerei Rösch & Schatzmann in Bern
(Telephon 1225) bezogen werden kann. Auf dem Formular sind, gemäss dem
Vordruck, folgende Angaben genau und in deutlicher Schrift zu machen:
1) Name und Wohnung des Gesuchstellers. 2) Bezeichnung der Ware
(Art, Zabl der Kolli und Gewicht). 3) Bei Eisenbabnsendungen die
Abgangsstation, bei Postsendungen das Aufgabepostbureau. 4) Schweizerisches
Ausfuhrzollamt. 5) Bestimmungsland. '6) Wirklieber Verkaufswert

(Fakturwert) der Ware.
f 7) Name und genaue Adresse

des-Empfängers.

3) Dem Gesuche ist, soweit nötig, in einem besondern Schreiben .eine
Begründung beizufügen. In diesem Schreiben ist, falls es sieb um grössere
Mengen handelt, auch anzugeben, ob der Gesuchsteller die Ware'in feiner
einzigen oder in mehreren aufeinanderfolgenden Teilsendungen auszuführen
beabsichtigt. ?"

4) Den Anfragen und Gesuchen sind frankierte und adressierte
Briefumschläge für die Antwort beizulegen, da für Mitteilungen dieser Art
die Portofreiheit nicht in Anspruch genommen werden kann.

5) Man wird dringend ersucht, in einem Brief stets nur eine
Angelegenheit zu behandeln.

* * n •
*

Factures consulaires h joindre aux envois postaux h destination
du Chili

A teneur d'un tfelfegramme du Consulat gfenferal de Suisse ä Valparaiso,
les douanes chiliennes exigent dfes maintenant des factures consulaires pour
les coils postaux, dont la valeur est supirieure ä cinq livres sterling. -

Chaque envoi doit etre accompagnfe de'quatre factures d'aprfes un modele
present. Les formulaires dont il s'agit peuvent etre obtenus auprfes des
Gonsulats du Chili ä Zurich et ä Genfeve, ainsi qu'auprfes. des principales
maisons suisses d'expedition. Iis sont' ä remplir exactement en conformitfe
des prescriptions fixfees et doivent fetre lfegalisfes par l'un des consulats prfefeitfes.

Les "colis postaux non acc'ompagnfes de factures consulaires ne seront
remis aux destinätaires que contre payement de fortes amendes. L

Les frais de lfegalisation sont de fr. 10 pour les envois d'une valeur de
fr. 1000 ou moins, laxe ä Iäquelle il convient d'ajoüter y2% de l'excfedent
pour les envois d'une valeur supferieure ä fr. 1000.

Budget de la Confederation pour l'exercice 1916 )|
Le budget fetabli par le Conseil -ffedferal pour l'annfee 1916 prfevoit,,des

recettes d'un montant de fr. 153,920,000 et des dfepenses d'un montant
de fr. 191,060,000,- d'oü rfesulterait un exefedent prfesumfe des dfepenses de
fr. 37,140,000. '

Sont inscrites de nouveau aujourd'hui au budget gfenferal les recettes
et les dfepenses brutes des rfegies des postes et des tfelfegraphes et tfelfe-

phones. Si. l'on avait contihufe ä ne porter au budget que les prodüits
nets ou les dfeficits de ces fetablissements, comme on l'a fait pour les
budgets de 1915 et des quätre annfees antferieures, les recettes se seraient
felevfees ä fr. 72,371,220 et les dfepenses ä fr. 109,511,220. II va de soi "que
le dfeficit budgfetaire n'eüt pas fetfe modifife.

La guerre europfeenne ne cesse pas d'exercer dans une mesure progressive

son influence dfesastreuse sur le mfenage ffedferal. C'est ce qui res^ört
avec fevidence de l'accroissement du dfeficit, dont le chiffre n'est'pas
nioiris de fr. 13,720,000 supferieur ä celui du budget-prfeefedent. ^

La diminution des recettes porte surtout sur le produit des douafifes,
qui est estimfe.ä un fehiffre de fr.' 4,100,000 infferieur ä celui de l'aiftlfee
prfeefedente. Les rfeduetions de dfepenses opferfees dans pliisieurs services,
notamment au Dfepartement de l'intferieiir, au Dfepartement militaire et
äu Dfepartement de l'feconomie publique sont contrebalancfees et äu-delä
par une nouvelle dfepense de plus de 15 millions de francs pour le service
de la dette de plus en'plus forte, rfesultant de la mobilisation de l'armfee.
Le deficit d'exploitation de l'administration des postes est estinife ä
fr. 9,375,000, contre fr. 7,982,000 en 1915, et celui de l'administratiön 'des

tfelfegraphes et tfelfephones ä fr. 820,944, contre fr. 4,413,150 en 1915.
^

'
Cömme on le sait, les augmentations triennales lfegales de traitement

des fonetionnaires, employfes et ouvriers ä poste fixe de'la Conffedferation
avaient fetfe suspendues l'annnfee dernifere pour 1915. Accordfees ä pärtir
du 1er janvier 1916, elles sont venues augmenter d'environ fr. 4,950,000
le dfeficit de l'exercice prochain. ^

Autorisatioiis d'exportation
Les dispositions ci-aprfes feront regle pour lä prfesentation des

«Jemandes tendant ä obtenir des autorisations d'exportation:
1° Toutes les demandes doivent fetre prfesentfees par fecrit, e* trois

exemplaires textuellement conformes. Elles seront adressfees:
a. Au Dfepartement saisse de l'feconomie publique (Division de l'agri-

eulture), s'il s'agit de l'exportation des marebandises suivantes:
Denrfees alimentaires (ä l'exception des huiles, dm eacao, dm

«hocolat et des denrfees coloniales);
animaux et matiferes animales, fourrages, paille, litffere.^ea-

grais, bois, semences;
cuirs et peaux, cuir non ouvrfe et articles en cuir (ä l'exception
des chaussures), matiferes contenant du -tannin.

b. Au Dfepartement politique süisse (Division du commerce), em taat
qu'elles ne concernent pas les marchandises dfesignfees sous a.

2° Pour prfesenter .les demandes, il faut se servir du formulaire spfecial
fetabli ä cet effet. On peut se le procurer ä l'imprimerie Rösch & Schatzmann,

ä Berne-(Tfelfepbone 1225). Les indications .'suivantes'doivent fetre
fournies exactement et lisiblement sur le formulaire, d'aprfes le questionnaire

imprimfe: 1°' Nom et domicile du requferant. 2° Dfesign'ation de l*
marchandise (nature de'la marchandise, nombre des colis et leur poids).
3° Pour les envois par chemin de fer: la-station de dfepart; pour les colis

Eostaux: le bureau postal de consignation. '4° Bureau de douane de sortie.
0 Pays de destination. 6° Valeur rdelle de vente (valeur facturfee) de Im

marchandise. 7° Nom et adresse exaete du destinataire.
3° L'exposfe des motifs ä l'appui fera l'objet d'une lettre spfeciale k

joindre ä la demaäde. Dans cette 'lettre, le requferant indiquera aussi,
lorsqu'il s'agira de qüantitfes d'une certaine importance, s'il dfesire ex-
porter la marchandise en un seul envoi öu en plusieurs envois successifs.

4° II y a lieu de joindre aux demandes des enveloppes affranebiee,
portant l'adresse pour la rfeponse, vu que les communications de ce genre
ne bfenfeficient pas de la franchise de port.

5° Prifere de ne traiter qu'une affaire par lettre.

Postscheck- und Giroverkehr. — Chfeques et vlrements postaux.
Nr. 46. Reue Beitritte. — 13. XI. 1915. — Nenvelles adhäsfona.

Aeeaelas: I. 275 Alumininm Co., industrielle et artistique, 3- A.
Alle: IV a. 504 Manufacture jurassienne de bonneterie.
Aseona: XI. 417 Gimondi, Pietro, impresa trasporti e negoziante in legnam.
Basel: V. 2634 Brutschin, Jakob, Wurst- und Fettwaren. - V. 2629 Laubscher, G.r

Chirurg. Instrumente und Sanitätsgeschäft: - V. 2631 Verband Schweiz. Taperierer-
und Möbelgeschäfte.

Bern: III. 840 Hans- und Grnndeigentümer von Bern und Umgebung. - Hl. 1572
Maurer, Alb., Kaufmann, Gutenbergstrasse 20.

Chaux-de-Fonds: ,IVb. 106 Bützer, Henri, fetampes.
Dovos-Platz: X. 214 Silberpolieranstalt Davos.
Donglo: XI. 564 Ceresa D., & -Ferrari.
Emmenbrücke: VII. 844 Verband der Milchlleferauten von Luzern und Umgebung.
Gonäve s 1. 1041 Bonnet, Juies, & Cie, S. A. - I. 705 Dupont,' J.
Glarus: IX a 191 Hoffmann-Lang, Eduard.
Herzogenbucbsee: lila. 193 Ryser, F., & Cie.
Langenthal: HIa. 194 Loosli,. Friedrich, Fabrikation und Handel In Emmenthaierkäse.
Leuggelboch: IX a. 258 Gallatin & Cie.
Lngano: XI. 563 Ghioidi, Francesco.
Luzern: VII. 845 Vogelsanger, H., Hirschmattstrasse 56.
Märstetten: VIIIc. 273 Michel-Häberli, A.., Pfarrer.
Meggen: VH.'843 Marti-Greter,'"J. -
Münsingen : III. 1573 Vereinigte 'Holzsohlenfabriken A.-G.
Neucbfitel: IV. 457 Schwab-Roy, E., tailleur.
Poyerne: H. 1112 Monncy-Pemn, A.
Rnppersnll (St. Gallen): IX. 1379 Senn, B., Vertretungen.
St. Gollen: IX. 1055 Kunzmann-Bamert, Fritz.
Schal Ihausen: VIHa. 458 Armengutsverwaltung der evangelisch-reformierten Ktreh-

gemeinde.
Stefllsburg: IH. 1584 Kunsttöpferei Ste/fisburg-Statlon, Torm. K. Loder-Eyer (Poterie

artistique ci-devant K. Loder-Eyer).
Strohwllen : VIII c. 92-Jordi, Johann, Käser.
Uster: Vlil. 2982 Feusl, Lonis, Maschinenbau.
Vltznou; VII. 838 Obstweingenossenschaft
Zürich : VIII. 3184 Amaducci-Sbringhi, A., Gemüse, Früchte nnd Weine. — VIH. 2876

Furrer, A. G., Farp-Büro-Geräte. - VIH.-2737 Schillmann, Anna, Modes. - V1IL
2584 Schwarz, Max, Agenturen.

Zwingen: Y. 2632 Holzstoff- & Papierfabrik Zwingen A.-G.

Annoncen - Regle:
IEAASEMNTEI.V A VOGLEB Anzeigen - Annonces - Annnnzi jtvegie aes Annonce»!

HAASENSTE IN A TOGIEE

Benz A Co. Züricli
Rheinische Aulomobii- (t Motoren-Fabrik A. 0.

iuiiilüliilie - Mm\M
empfiehlt eich

m tttaOpH aller m il» M eiiapleDlei
Grosse modern eingerichtete uerkstdtte.

Fachmännische Bedienung. - Massige Preise.

Garage. - Benzin. - Oel. - Pneus.

Erste Weltmarke3503 Z 20621

Aufruf
Die von uns ausgestellte Police Rr. 256254 des Herrn Philipp

Fischer, Techuiker, früher in Zürich, jetzt in Basel, ist nacb uns
erstatteter Anzeige in Verlust geraten. Besitzer der Police werden
aufgefordert, binnen 2 Monoton ihre etwaigen Rechte bei uns anzumelden
und'die Police vorzulegen, widrigenfalls diese-für kraftlos erklärt wird.

Kqrlsruhe, den 12. November 1915.

Karlsruher Lebensversicherung an! Gegenseitigkeit
23721 vormai i Allgemeine Versorgnngs-Anstalt.

Versckiffnno
und feste Uebernahme nach allen Weltteilen vermittelst

der von der 2187, (3120 X)

Soclfeti de Transport Intcrnstlontnix in den!
vormals Charles Fiseher

vertretenen französischen Dampfer-Gesellschaften
v»{i'-£]e> jjg Messageries Maritimes Marseille

Cie. Gle. Transatiantique le Havre, St-Nazalre, Marseille
Soclfetfe Gfenferale de Transports MarltlmesäVapeur Marseille

Cie. de Navigation Sud-Atlantique Bordeaux

s Gefl. Anfragen sind nach Genf zu richten

Grands ilososlns Jolmoll u.
11 If'li.

Der per 1. Dezember 1915 fällige Semester-Coupon Nr. 9 von

Fr. 11. 25
wird vom 20. November an bei unsern sämtlichen Kassen
spesenfrei eingelöst. 4141Z (2370 I)

Zürich, den 15. November 1915.

Grands KlagaslBS Jelmoli S. A.

Automat-Buchhaltung
richtet ein 1826,

Hermann Friseh,Bücherexperte
Zürich 6, Neue Beckenhofstr. 15.

SPEZMLHAVSF&R

Bilm
MEMi

cetgröeteAßiiridifiiiiff
Vwfang^KätaloalSS 5

Souleiie - [barcotoiie

avec restaurant
est & loner pour fepoque &

convenir. 21072 C (6191)
S'adrcsscr mfeme maison, che«

M. Montandon, Passage du Centre 5,
Chaux-de-Fonds.

Schöne Zeitungsmaknlutur bei
Haasenstein A Vogler
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